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Programm
10.00 Uhr Begrüßung, kurze Vorstellung des ZDT und des IT-Forums

Fabian Heuel (Leiter der ZDT-Geschäftsstelle)

10.05 Uhr Einführung in das Online-Zugangs-Gesetz (OZG) im Hochschulkontext
Dr. Peter Kostädt (CIO der Universität Potsdam)

10.20 Uhr Vorstellung der PIM-Plattform inkl. einer Live-Demonstration
Dr. Wolfgang Radenbach (Leiter des Bereichs Digitalisierung in Studium
und Lehre der Universität Göttingen)

10.40 Uhr HISinOne-Anpassungen an OZG-Anforderungen
Michael Lierath (HIS eG)

11.00 Uhr Fragen & Antworten



Was ist das Onlinezugangsgesetz (OZG)?

• Das OZG ist ein Bundesgesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs 
zu Verwaltungsleistungen, das im August 2017 erlassen wurde.

• Das Gesetz verpflichtet Bund und Länder, ihre Verwaltungsleistungen bis 2022 auch 
elektronisch über Verwaltungsportale anzubieten. Bund und Länder sind verpflichtet, 
ihre Verwaltungsportale miteinander zu einem Portalverbund zu verknüpfen.

• Bund und Länder stellen im Portalverbund Nutzerkonten bereit, über die sich Nutzer 
für die elektronischen Verwaltungsleistungen einheitlich identifizieren und 
authentifizieren können.

• Für die Kommunikation zwischen den im Portalverbund genutzten 
informationstechnischen Systemen legt das Bundesministerium des Innern, für Bau 
und Heimat im Benehmen mit dem IT-Planungsrat durch Rechtsverordnung die 
technischen Kommunikationsstandards fest.



Portalverbund

Quelle: BMI



Nutzerkonto

Quelle: https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de

https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de/


Um welche Verwaltungsleistungen geht es?

Der OZG-Umsetzungskatalog beinhaltet 591 Verwaltungsleistungen, 
die knapp 6.000 Einzelleistungen bündeln und in 14 Themenfeldern gruppiert sind: 

− Arbeit & Ruhestand (32)
− Bauen & Wohnen (59)
− Bildung (27)
− Ein- & Auswanderung (20)
− Engagement & Hobby (40)
− Familie & Kind (37)
− Forschung & Förderung (28)
− Gesundheit (67)
− Mobilität & Reisen (87)
− Querschnittsleistungen (20)
− Recht & Ordnung (19)
− Steuern & Zoll (29)
− Umwelt (52)
− Unternehmensführung & -entwicklung (74)

Quelle: https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de

https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de/


Welche Leistungen der Hochschulen sind vom OZG betroffen?

• Das Themenfeld Bildung beinhaltet 27 zu digitalisierende Leistungen aus den 
Lebenslagen Schule, Studium, Weiterbildung und Berufsausbildung.
Lebenslage Studium
Ausbildungsförderung (BAföG); Anerkennung von Bildungsabschlüssen; Begrüßungsgeld; Bibliotheks-
und Archivangebote; Bildungskredit; Hochschulzulassung, -studium, -prüfung und 
-zeugnis; Studienplatzvergabe; Zulassung zum Referendariat und Promotionsstipendien.

• Die Federführung für das Themenfeld Bildung liegt beim Ministerium der Finanzen 
Sachsen-Anhalt und dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)

• https://ozg.sachsen-anhalt.de/umsetzung-im-land/themenfeld-bildung/

https://ozg.sachsen-anhalt.de/umsetzung-im-land/themenfeld-bildung/


Projekt „Standardisierung OZG-Hochschuljourney“ (XHochschule)

• Priorisierung der OZG-Leistungen und Anwendungsfälle aus dem Bereich Hochschule.

• Erhebung der vorhandenen Prozesse, Interoperabilitätsstandards und 
Betriebsstrukturen.

• Entwicklung einer Standardisierungsstrategie für den Datenaustausch zwischen den 
Hochschulen.

• Auftaktveranstaltung in Berlin: Oktober 2019



Priorisierung der OZG-Leistungen im Themenfeld Bildung



OZG-Umsetzung in Brandenburg

• Einberufung einer AG „OZG-Umsetzung an den brandenburgischen 
Hochschulen“ durch das MWFK im Januar 2020.

• Benennung von zwei mandatierten Hochschulvertretern für die KMK-AG 
zur OZG-Umsetzung in der Lebenslage Studium im Februar 2021: 
Dr. Peter Kostädt (Uni Potsdam)
Prof. Dr. Stefan Kubica (TH Wildau)

• Beauftragung einer externen Beratung zur OZG-Umsetzung für die Hochschulen.

• Einrichtung einer Personalstelle für die OZG-Koordination, die am ZDT angesiedelt 
werden soll.
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